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T a n k

Liebe Unihockey-Familie, liebe 
Fans und Sponsoren

Wenn ich in die Halle blicke, 
sehe ich weit mehr als ein 

Spielfeld mit 2 Toren, ich sehe 
einen Teil meines Zuhauses. Als 
neuer Präsident, Trainer der 1. 
Mannschaft, ehemaliger Goalie, 
ehemaliger Juniorentrainer und 
ehemaliger Eventverantwortlicher 
darf ich den UH Mümliswil aus 
vielen Blickwinkeln erleben. Egal 
aus welcher Rolle heraus : Die 
spürbare Motivation und Leiden-
schaft in allen Ecken unseres Ver-
eins fasziniert mich seit Anbeginn 
meines Beitritts in die Unihockey-
Familie.

Ein Verein lebt von den Men-
schen, die ihr Herzblut hinein-

stecken und gemeinsam eine Fas-
zination ausüben. Dass unser UH 
Mümliswil so lebendig, stark und 
einzigartig ist, haben wir jedem 
einzelnen Supporter, ob Spie-
ler*in, Staff-Mitglied, Elternteil, 
Fan, Sponsor, Funktionär oder 
Wegbegleiter zu verdanken.

Gemeinsam dürfen wir auf 
einem beeindruckenden Fun-

dament im sportlichen, sowie so-
zialen Sinne stehen. Es ist mir eine 
Freude als Präsident den Verein 
zu erhalten und weiterentwickeln 
zu dürfen.

Ich bin überzeugt, wir sind nicht 
am Ziel sondern mitten in einer 

spannenden und immer wieder 
herausfordernden Reise. Packen 
wir diese gemeinsam an !

Danke allen Vorreitern und ins-
besondere dir, Claudio Alba-

ni, für die geleisteten Arbeiten 
zugunsten unseres Vereines. Die 
eingeführten Werte sollen uns 
stets erhalten bleiben. Ich freue 
mich auf weitere erfolgreiche Jah-
re und tolle Erlebnisse mit der Uni-
hockey-Familie.

Mitten aus dem Tor und von 
Herzen, Euer Präsident 
Janick Burgermeister



Bereit für jedes Spiel mit

Kompetenz auf den Punkt gebracht!

Medical Tactical
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Juniorenlager

Eine Woche im Appenzell

Was die Junior*innen von 
Unihockey Mümliswil jedes 

zweite Jahr machen, ist längst 
Tradition : die Teilnahme am Uni-
hockeylager. In diesem Frühling 
führte die Reise ins Lagerhaus Alp-
stein nach Teufen im Appenzeller-
land, wo eine abwechslungsrei-
che und erlebnisreiche Woche auf 
alle Beteiligten wartete.

Unter dem Motto « Galaxie » 
wurde eine spannende Lager-

geschichte aufgebaut, in der es 
galt, eine intergalaktische Mission 
zu meistern. Im Zentrum stand die 
Rettung einer entführten Person 
sowie die Suche nach einem ge-
heimnisvollen Gegenstand rund 
um das perfekte Unihockeyspiel. 
Während die Teilnehmenden ver-
schiedenste Herausforderungen 
auf den unterschiedlichsten Plane-
ten meisterten, standen Teamgeist, 
Kreativität und Zusammenarbeit 
im Vordergrund.

Nebst dem fantasievollen Rah-
menprogramm kam auch der 

Sport nicht zu kurz. Zusätzlich zu 
den Unihockeytrainings im Sport-
zentrum Herisau bot das Lager-
programm eine grosse Vielfalt. 
Ein Sporttest forderte die Grup-
pen und zeigte die Fortschritte 
in Kondition und Teamleistung. 
Beim Go-Kart-Rennen standen Ge-
schwindigkeit und Teamtaktik im 
Vordergrund und sorgten für viel 
Spannung. Ein besonderes High-
light war der Ausflug in den Klet-
terpark Jakobsbad. Ergänzt wur-
de das Programm durch weitere 
Spiele und kreative Aufgaben, die 
den Lageralltag abwechslungs-
reich gestalteten.

Auch die gemeinsamen Aben-
de prägten das Lager stark 

und sorgten für viele unvergessli-
che Momente – sei es bei Grup-
penspielen, einem Casinoabend, 
einem Filmabend oder dem tradi-
tionellen Bunten Abend mit kreati-
ven Beiträgen und viel Humor.

Am Ende der Woche konnte 
die Mission erfolgreich ab-

geschlossen werden. Wichtiger 
als das gemeisterte Abenteuer 
waren jedoch die echten Erlebnis-
se : neue Freundschaften, starke 
Gruppenerlebnisse und viele ge-
meinsame Erinnerungen, die noch 
lange präsent bleiben werden.

Das Unihockeylager 2026 
wird allen Teilnehmenden 

und dem Leiterteam als gelungene, 
abwechslungsreiche und verbin-

dende Woche in bester Erinne-
rung bleiben. Ein grosser Dank 
gilt dem gesamten Leiter- und Kü-
chenteam für ihren Einsatz sowie 
allen Eltern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Wir freuen uns 
bereits auf das nächste Lager !



www.im-guldental.ch

GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

Dienstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 07:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag  07:00 Uhr – 12:00 Uhr  
Samstag  07:00 Uhr – 12:00 Uhr

JETZT MIT SELBSTBEDIENUNG

Öffnungzeiten mit Bedienung und Beratung

Flexibles Einkaufen von

06:00 Uhr – 21:00 Uhr

an 365 Tagen im Jahr

AUTOBRUNNER

Steinenbergweg 1    4717 Mümliswil
062 391 86 11    www.autobrunner.ch

DIAGNOSE-, SERVICE- UND REPARATURARBEITEN 
FÜR FORD UND ANDERE AUTOMARKEN.
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auch in Balsthal

IHRE SPEZIALISTEN
FÜR BAD UND
HEIZUNG

IHRE SPEZIALISTEN
FÜR BAD UND

HEIZUNG

4710 Balsthal
062 391 16 16

www.liechti-ag.ch

4702 Oensingen
062 396 17 17 
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Unser Vorstand

An der diesjährigen General-
versammlung kam es im Vor-

stand von Unihockey Mümliswil 
zu einigen personellen Verände-
rungen. Claudio Albani übergibt 
das Amt des Präsidenten und so-
mit die Vereinsführung an Janick 
Burgermeister. Mit ihm übernimmt 
ein engagierter Routinier die Ver-
antwortung für die weitere Ent-
wicklung unseres Vereins. 

Durch diesen Wechsel wurde 
auch das Ressort « Events » 

neu besetzt. Dieses wird künftig 
von Maurice Hürzeler geführt, 
der die Planung und Organisation 
unserer Vereinsanlässe übernimmt 
und dabei in die Fusstapfen des 
neuen Präsidenten treten darf.

Auch im Bereich Sport kommt 
es zu einer Neuausrichtung. 

Nach den Rücktritten von Roman 
Ackermann und Sebastian Probst 
übernimmt Joel Burgermeister die 
sportliche Leitung. Er wird sich 
künftig um die sportlichen Belange 
unserer Teams kümmern und als 
wichtige Ansprechperson für Trai-

ner*innen und den Spielbetrieb 
fungieren. Die Sportkommission 
steht somit neu unter seiner Leitung.

Nicht mehr dem Vorstand an-
gehört zudem Claudio Nuss-

baumer, der während seiner Amts-
zeit als Vizepräsident wertvolle 
Arbeit für den Verein geleistet hat. 
Seine Funktion übernimmt neu Ra-
phael Ackermann, der bereits für 
den Bereich Kommunikation ver-
antwortlich war und nun zusätz-
lich das Amt des Vizepräsidenten 
ausübt.

Eine weitere Neuerung ist die 
Schaffung des Ressorts Helfer-

einsätze. Dieses wird von Alina 
Bader betreut, die bereits im Se-
kretariat als Vorstandsmitglied tä-
tig war. Mit diesem neuen Bereich 
sollen die Planung und Koordinati-
on der zahlreichen Helfereinsätze 
noch effizienter werden.

Somit ist der Vorstand von Uni-
hockey Mümliswil weiterhin 

gut und vor allem breit aufgestellt. 

Vorstand

Vorstand ( von links nach rechts) :

Hürzeler Maurice ( Eventverantwortlicher)

Ackermann Mario ( Kassier)

Ackermann Raphael ( Vize-Präsident / Kommunikation)

Bader Alina ( Sekretariat / Leitung Helfereinsätze)

Neuenschwander Roy ( Marketing)

Pfeiffer Anna ( Sekretariat)

Burgermeister Janick ( Präsident)

Burgermeister Joel ( Sportchef)

Rubitschung Michael ( Leitung Juniorenabteilung)
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Unsere Schiedsrichter

Unsere Schiedsrichter*innen sorgen dafür, dass auf dem Spielfeld alles 
fair abläuft. Mit diesen Steckbriefen möchten wir euch die Menschen hin-
ter der Pfeife etwas näherbringen… Nicht zu ernst, aber unterhaltsam !

Luke Meister
Seit ich denken kann, träume ich 
davon, Schiedsrichter zu sein – 
nun wird dieser grosse Traum 
endlich wahr !

Ein KTM-oranges Shirt habe ich 
schon bestellt, damit ich sicher 
auffalle. Bei den Regeln nehme 
ich es mit Humor und nicht zu 
streng.

Mein grosses Ziel ist klar : irgend-
wann die rote Karte zu ziehen. 
Darum bleibe ich sicher noch eini-
ge Saisons als Schiri dabei !

Colin Thomann
Zu meiner Schiri-Karriere bin ich 
eher ungeplant gekommen : Al-
bani hat mich angerufen und ich 
wollte ihn einfach schnellstmög-
lich wieder loswerden – also habe 
ich halt zugesagt.

Regeln erklären ? Wenn ich pfeife, 
gilt das, und Punkt !

Was mein persönliches Ziel ist, 
weiss ich noch nicht genau. Ich 
bin noch in der Findungsphase 
und melde mich, sobald ich wei-
tergekommen bin.

Lenny Meister
Anderen zu sagen, was sie zu ma-
chen haben, reizt mich schon lan-
ge – nun kann ich das als Schieds-
richter endlich ausleben.

Regelverständnis ist für mich als 
helles Köpfchen ein Klacks, beim 
Erklären der Regeln wirds aber et-
was delikater. Ich kann ja nichts 
dafür, wenn die anderen mal wie-
der nicht drauskommen…

Mein Ziel ist klar : die 10-Jahres-
Marke knacken. Vorher höre ich 
sicher nicht auf !

Florian Büttler
Als Friedensrichter in Ramiswil 
war der Schritt zum Schiedsrich-
ter für mich nicht mehr besonders 
gross.

Die Regeln sind mittlerweile ein-
fach – leider scheint auf Spieler-
seite die Denkkapazität etwas ein-
geschränkt zu sein, da hilft alles 
Erklären nichts.

Mein grosses Vorbild, Sämi Acker-
mann, hat ganze 9 Saisons als 
Schiri geamtet. Den will ich unbe-
dingt übertreffen !



Digital Banking – überall 
und wann Sie wollen.
Setzen wir uns zusammen. 

Patrick Boner
Spezialist Online Banking

bankimthal.clientis.ch

bit-in-2025-de-image-koepfe-zeigen-a5h-v03.indd   2bit-in-2025-de-image-koepfe-zeigen-a5h-v03.indd   2 07.07.25   17:4307.07.25   17:43

R. Büttler Maler AG
Malen Gipsen Ablaugen
Mattenweg 6
4717 Mümliswil

Tel: 062 391 22 71
info@buettlermaler.ch
www.buettlermaler.ch
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Die Stimme der Fans

In der Rubrik « Die Stimme der Fans » haben wir in diesem Jahr mit 
unserem Ehrenpräsidenten Lorenz Kohler gesprochen. Als Gründer von 
Unihockey Mümliswil hat er den Verein von Beginn an geprägt. Heute 
steht Lorenz nicht mehr selbst auf dem Spielfeld. Dafür ist er an den Wo-
chenenden regelmässig auf den Tribünen anzutreffen und unterstützt 
unsere Teams – insbesondere natürlich seine drei Söhne – mit grosser 
Leidenschaft als Fan.

Lorenz, du hast Unihockey Müm-
liswil mitgegründet. Wie kam es 
damals zur Idee, einen eigenen 
Verein ins Leben zu rufen ?
Während meiner Lehrzeit spielten 
wir in der Berufsschule Unihockey.
Ich fand Unihockey eine fantasti-
sche Sportart und dachte mir : 
Das muss ich meinen Kollegen 
zeigen. Mit einigen begeisterten 
Kollegen, wie zum Beispiel Ste-
ven oder Roman, nahmen wir an 
einem Turnier teil. Es machte uns 
so viel Spass und bereitete uns so 
viel Freude, dass wir beschlossen, 
einen Verein zu gründen.

Hättest du damals gedacht, dass 
der Verein 30 Jahre später so 
gross dastehen würde ?
Oh nein, das habe ich auf keinen 
Fall gedacht.

Ich bin aber sehr stolz darauf, wie 
der Verein stetig gewachsen ist. 
Für einen solchen Erfolg braucht 
es immer Menschen, die sich mit 
viel Engagement für den Verein 
einsetzen. An dieser Stelle ein rie-
sengrosses Dankeschön an alle, 
die den Verein in den letzten 30 
Jahren geprägt haben.

Gibt es einen Moment oder ein Er-
lebnis aus deiner Zeit im Verein, 
das dir besonders in Erinnerung 
geblieben ist ?
Es gibt sehr, sehr viele wunder-
schöne Momente, die ich im Ver-
ein erleben durfte. Ganz besonders 
in Erinnerung geblieben ist mir der 
erste Aufstieg. Das war ein riesiger 
Erfolg, den wir uns als Team hart 
erarbeitet hatten. Umso grösser 
war die Freude über den Aufstieg !

Wie ist es für dich, heute deine 
drei Söhne im Trikot von Uniho-
ckey Mümliswil spielen zu sehen ?
Es erfüllt mich mit grossem Stolz, 
meine drei Söhne im Unihockey-
dress spielen zu sehen.

Du bist an fast jedem Matchwo-
chenende in der Halle anzutref-
fen. Was bedeutet dir diese Rolle 
als Fan heute ?
Ich schaue sehr gerne Unihockey, 
besonders wenn meine Söhne 
spielen. Wir sprechen auch sehr 
viel über Unihockey, insbesonde-
re nach den Spielen. Dabei geht 
es um die verschiedenen Spielsitu-
ationen, darum, was man besser 
machen könnte und was bereits 
sehr gut funktioniert hat.

Was wünschst du dir für die Zu-
kunft unseres Vereins ?
Ich wünsche dem Verein weiterhin 
viel Erfolg – sowohl auf dem Spiel-
feld als auch im Vereinsleben. Ich 
wünsche dem Verein den Mut, 
neue Wege zu gehen und offen 
für Neues zu bleiben. Ein riesiges 
Dankeschön an alle, die den Ver-

ein so erfolgreich gemacht haben 
und ihn auch in Zukunft mit ihrem 
Engagement weitertragen werden. 

Lieber Lorenz, vielen Dank für dei-
ne spannenden Antworten und vor 
allem für deinen unermüdlichen 
Einsatz für Unihockey Mümliswil – 
damals als Gründer und heute als 
treuer Fan. Wir freuen uns, dich 
auch in Zukunft regelmässig in un-
seren Hallen begrüssen zu dürfen.



fitneXX
Gesundheit  Sport  Freizeit

Brunnersmoosstr. 10    4710 Balsthal

 Tel. 062 388 46 46   www.fitnexx.ch

.... 
viel Spass!

Restaurant
Tennis
Squash

Badminton
Sporthalle
Bowling
Minigolf
Zeltdorf

Online-Reservation

...Verglasungen vom Frey

useluege...
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Finalrunde A

Griff nach dem Traum

Der Start in die Saison verlief 
holprig : Eine Heimniederlage 

im Brühl liess kaum erahnen, wel-
che Dynamik sich über den Winter 
entwickeln würde. Doch ab dem 
zweiten Spiel fanden die letztjäh-
rigen Junioren C ihren Rhythmus. 
Punkt um Punkt wurde erkämpft, 
bis das Team Ende Dezember von 
der Spitze grüsste. Auch in der 
Rückrunde agierten die Jungs sou-
verän und krönten ihre Leistung im 
entscheidenden Spiel gegen den 
direkten Verfolger mit dem Grup-
pensieg. Wahnsinn !

Direkt nach dem Trainingslager 
wartete das Highlight : die Fi-

nalrunde im 90 Minuten entfern-
ten Zumikon. Das Wochenende 
forderte uns alles ab – mit Reise-
strapazen und der Lagerwoche in 
den Knochen folgte der sportliche 
Härtetest. Am ersten Tag lieferten 
wir uns packende Duelle gegen 
Schangnau und Riehen. Diese Par-
tien boten alles, was Unihockey 
ausmacht : Powerplay, Boxplay, 

4 :3-Situationen, Penaltys und so-
gar einen Shorthander. Obwohl 
wir trotz grosser Leidenschaft kei-
ne Punkte mitnahmen, durften wir 
– aufgrund der gezeigten Leistung 
zufrieden sein.

Am zweiten Tag folgte das Plat-
zierungsspiel gegen die alt-

bekannten Lenzburger. Es wurde 
um jeden Zentimeter gekämpft. 
Nach einer unglaublichen Auf-
holjagd fehlte am Ende nur das 
Quäntchen Glück, um das Spiel 
komplett zu drehen – wir mussten 
die dritte Niederlage im dritten 
Spiel hinnehmen.

Auch wenn die Ergebnisse 
nicht nach Plan verliefen, 

blicken wir mit Stolz zurück. Wir 
haben viel gelernt, die Kulisse auf-
gesogen und als Mannschaft eine 
super Zeit erlebt. Wir sind unse-
ren Werten treu geblieben und ha-
ben definitiv Lust auf mehr. Danke 
für dieses Hammer-Wochenende !

Finalrunde, Junioren C



Wollen Sie mehr erfahren?
Besuchen Sie unsere Ausstellung und
machen Sie eine Werkbesichtigung.
Gratis-Tel. 0800 844 822, www.kkg.ch    

Bei uns steigt Wasserdampf auf, 
kein Rauch – pro Sekunde 
4 Badewannen voll Wasser.
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Die Stimme des Sponsors

In der Rubrik « die Stimme des Sponsors » haben wir in diesem Jahr 
unsere Fragen an Michael Albani, Geschäftsführer des Sporthus Bals-
thal, gestellt. Michi ist seit vielen Jahren auf und neben dem Platz eine 
wichtige Stütze von Unihockey Mümliswil.

Früher war euer Geschäft auch ein 
klassisches Sportgeschäft und viele 
Vereinsmitglieder kauften ihre Aus-
rüstung bei euch. Welche Erinne-
rungen aus dieser Zeit sind dir be-
sonders geblieben ?
Der Einkauf des Produkts selber 
war sekundär, vielmehr waren 
die Begegnungen, das dumme 
« Gschnur », wichtig. Ich denke, so 
ist es auch den Vereinsmitgliedern 
gegangen. Man ist schon immer 
auch wegen des guten Klimas ( und 
des Gratiskaffees) ins Sporthus ge-
kommen. Ich hoffe, dass das heu-
te auch noch so ist. Heute hat sich 
unser Angebot auch aufgrund der 
Nachfrage und der Wirtschaftlich-
keit voll auf die Fahrräder und das 
Mietgeschäft im Winter reduziert.

Wie oben schon erwähnt, liegt heu-
te der Schwerpunkt auf Fahrrädern. 
Trotzdem seid ihr dem Verein als 
Sponsor treu geblieben. Was be-

deutet dir diese langjährige Partner-
schaft ?
Es war irgendwie immer schon so, 
dass das Sporthus als Sponsor der 
umliegenden Vereine sichtbar war. 
Das war für mich als kleiner Junge 
schon so. Die Preise waren von 
« Gusti » und das hat bei mir Spuren 
hinterlassen und ich bin gerne auch 
weiterhin in dieser Form mit dabei.

Du bist nicht nur Sponsor, sondern 
auch selbst Mitglied von Unihockey 
Mümliswil. Wie erlebst du den Verein 
aus dieser doppelten Perspektive ?
Ich lebe da wohl gar nicht die Dop-
pelrolle. Entweder bin ich Sponsor 
und unterstütze den Verein oder ich 
bin Mitglied und trainiere im Trai-
ning oder helfe an einem Anlass 
mit. Ich habe da auch keine Erwar-
tungen an die anderen Mitglieder. 
Ich bin sehr gerne einfach ein Mit-
glied, wenn ich im Verein bin.

Der Verein hat sich seit seiner Grün-
dung stark entwickelt. Worauf bist 
du besonders stolz, wenn du auf 
diese Entwicklung zurückblickst ?
Mittlerweile spielt schon einer mei-
ner Jungs bei den Junioren. Daher 
ist sicher die Juniorenabteilung eine 
fantastische Sache und es wurde 
vieles richtig gemacht. Es wollen im-
mer noch viele Jungs und Mädchen 
Unihockey spielen und der Verein 
kann das bieten. Die Trainerinnen 
und Trainer machen da einen super 
Job. Die veränderten Anforderun-
gen seit Corona konnten vom Ver-
ein, so wie es aussieht, sehr gut auf-
gefangen werden. Trotzdem ist der 
sportliche Erfolg der letzten 20 Jah-
re sicher auch ein Puzzlestück, wel-
ches eben gerade auch den Nach-
wuchs motiviert, bei Unihockey 
Mümliswil mitzumachen. Irgendwie 
hat mich persönlich das Anziehen 
dieses UH-Mümliswil-Dresses immer 
mit Stolz erfüllt. Das transportieren 
wir wohl als Verein immer noch auf 
den Nachwuchs über.  :-)

Zum Schluss : Was wünschst du Uni-
hockey Mümliswil für die Zukunft – 
sportlich, aber auch als Verein ?
Ich hoffe, dass dieser Zusammen-
halt über die Generationen hinweg 
so beibehalten werden kann. Viel-
leicht ist der sportliche Erfolg der 
letzten 20 Jahre sogar das Produkt 
aus dieser Tatsache. Kann das so 
weitergeführt werden, wird das an-
dere automatisch mitgezogen. 

Michi, vielen Dank für dein Inter-
view. Wir wünschen dir alles gute 
und freuen uns auf die gemeinsame 
Zukunft.



kompetent  
persönlich  
nah

�   Service und Reparaturen  

mit  Erhalt der Hersteller- 

garantie von 

     - Elektro-, Hybrid-, Benzin- und     

  Dieselfahrzeugen 

     - Oldtimern 

     - Leichten Nutzfahrzeugen 

     - Campern und Wohnwagen 

�   Diagnosearbeiten 

�   Gasprüfungen von Campern / 

Wohnwagen 

�   Unfallreparaturen /  

komplette Schadenabwicklung 

�   Ersatz von Frontscheiben 

www.garage-saner.ch
Dorfstr. 25 4717 Mümliswil062 391 13 57

Eine Garage – alle Marken

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

Tierarztpraxis Bader 
 

Andrea Bader-Schori 
 

Förstlenweg 9 • 4717 Mümliswil • Tel. 062 391 33 22 
 
 
 
 
 
 
 

www.tierarztpraxis-bader.ch 
 
 

...Schliesstechnik vom Frey

Es git nit nume Schlüssu...
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Die Stimme des 
Schiedsrichters

In der Rubrik « Die Stimme des Schiedsrichters » haben wir in diesem 
Jahr mit Lorin Schmid gesprochen. Noch vor einem Jahr stand er als 
A-Junior für Unihockey Mümliswil auf dem Spielfeld. Mittlerweile gehört 
er zu den Aktivteams und hat sich entschieden, zusätzlich die Ausbildung 
zum Schiedsrichter zu absolvieren. Damit übernimmt Lorin bereits in jun-
gen Jahren Verantwortung – für unseren Verein und den Unihockeysport.

Viele stellen sich die Ausbildung 
sehr aufwendig vor. Wie läuft sie 
tatsächlich ab und wie gross ist 
der zeitliche Aufwand ?
Am Anfang dachte ich, dass die 
Ausbildung sehr lange dauert – 
das stimmt aber gar nicht. Zuerst 
absolviert man den Basiskurs, der 
einen Tag dauert. Danach lernt 
man die Regeln online : Dabei 
hat man eine bestimmte Zeit, um 
einen bestimmten Prozentsatz zu 
erreichen, was insgesamt etwa 
zwei bis vier Stunden in Anspruch 
nimmt. Zum Schluss gibt es noch 
einen weiteren Tag, an dem man 
ein Vorbereitungsturnier leitet 
und dabei nochmals wertvolle 
Tipps und Tricks von erfahrenen 
Schiedsrichtern erhält.

Was hat dich an der Ausbildung 
besonders überrascht oder beein-
druckt ?
Besonders überrascht hat mich, 
wie schnell man während eines 
Spiels eine Entscheidung treffen 
muss. Am Anfang war ich mir oft 
noch unsicher, ob ich richtig ent-
schieden habe. 

Hat sich dein Blick auf Schieds-
richter verändert, seit du selbst die 
Ausbildung absolviert hast ?
Ja, das würde ich schon sagen. 
Man bekommt ein ganz anderes 
Gefühl dafür, wie schwierig die 
Aufgabe eines Schiedsrichters 
wirklich ist – dieses Bewusstsein war 
vorher bei mir kaum vorhanden.

Wie bereit fühlst du dich für deine 
ersten offiziellen Einsätze in der 
kommenden Saison ?
Ich habe bereits sehr viel über die 
Regeln und den Ablauf gelernt 
und konnte beim Basiskurs auch 
schon erste Erfahrungen sammeln. 
Deshalb fühle ich mich sehr gut 
vorbereitet.

Was würdest du Vereinsmit-
gliedern sagen, die überlegen, 
ebenfalls Schiedsrichterin oder 
Schiedsrichter zu werden, sich 
aber noch nicht so recht trauen ?
Es ist auf jeden Fall eine coole Er-
fahrung, die man einmal gemacht 
haben sollte. Man lernt dabei sehr 
viel über die Regeln – was erlaubt 
ist und was nicht – und kann da-
durch auch im eigenen Spiel viel 
bewusster agieren.

Lieber Lorin, vielen Dank für deine 
spannenden Antworten und deinen 
Einsatz als Spieler und angehender 
Schiedsrichter. Wir wünschen dir 
für deine ersten Einsätze viel Erfolg 
und freuen uns darauf, dich mit der 
Pfeife in Aktion zu sehen.

Schnellfragerunde zum Schluss !
Pfeife oder Stock ? Stock
Heim oder Auswärts ? Heimspiel
Angriff oder Verteidigung ? Angriff
Kaffee oder Energy-Drink ? Kaffee
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Achterbahnfahrt mit Happy End

Mein erstes Jahr als Headcoach der 1. Mannschaft war 
eine sprichwörtliche Achterbahnfahrt. Nach verhalte-

nem Start an der ersten Runde konnten wir unsere Leistun-
gen in weiteren Spielen in Brig sowie beim spektakulären 
Sieg im Cup gegen Lengnau steigern. Bereits im November 
verflogen diese Glücksgefühle aber abrupt durch zwei un-
erklärliche Niederlagen. Diese zogen uns in einen Nega-
tivstrudel, wodurch wir uns in der Rückrunde im Abstiegs-
kampf wiederfinden mussten. Eine ungewünschte Situation 
für das grundsätzlich starke Kader der ersten Mannschaft.

Wir passten unsere Spielphilosophie an, sprachen Klar-
text und konzentrierten uns voll auf die Basics. Die 

Devise hiess : Defense First. Die ansonsten sehr attraktive 
Spielweise musste konsequentem Ballhalten weichen, wo-
durch im Februar die Aufwärtsspirale begann. Als es da-
rauf ankam, zog das gesamte Team an einem Strang und 
belohnte sich mit viel Kampf und Schweiss mit dem Liga-
erhalt und schloss auf dem 7. Platz ab ( Für unsere Halb-
experten : eine Gruppe der 1. Liga im Kleinfeld umfasst 10 
Teams, wobei Platz 10 und 9 in die Playouts müssen).

Nun blicken wir jedoch vorwärts : Der Kader bleibt weit-
gehend zusammen, einzig Lukas Meier müssen wir 

herzlich für seinen Einsatz danken und schweren Herzens 
als aktiven Hockeyler verabschieden. Im Staff müssen wir 
ebenfalls eine gewichtige Einbusse hinnehmen und Mathi-
as Boner, der Steven und mich unterstützte, verabschieden. 
Danke Mäthu für deine wertvollen Inputs, wir führen deine 
Philosophie weiter.  Mit vollem Schwung und mit bewährter 
Taktik starten wir nun in die neue Saison und freuen uns, 
euch am Spielfeldrand begrüssen zu dürfen.
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Kader :
39 	Haefeli Michael ( G)
96 	Hürlimann Dario ( G)
15 	Nussbaumer Joel ( G)
7	 Kohler Elia
8	 Ackermann Mario
10	 Burgermeister Joel
11	 Fluri Julian
12	 Stalder Florian
16	 Minder Fabian
17	 Nussbaumer Claudio
18	 Rubitschund Michael
21	 Spiegel David
23	 Bader Lars
69	 Kohler Jonas
71	 Heutschi Jeremy

Trainer :
Burgermeister Janick
Nussbaumer Steven

Trainingszeiten :
Mo,	 19.00 – 20.30
Mi,	 18.30 – 20.00



36 37

Aufstieg auf Umwegen

Nach dem bitteren Abstieg in der Saison 2024/25 war 
für die zweite Mannschaft klar, dass der Blick nach 

vorne gerichtet werden muss. Das Ziel war deutlich. In der 
4. Liga ankommen, sich rasch etablieren und wieder mit 
Freude Unihockey spielen. Genau das gelang über weite 
Strecken. Die Mannschaft zeigte solide Leistungen, sammel-
te regelmässig Punkte und setzte sich früh im vorderen Ta-
bellenbereich fest. Einsatz, Kampfgeist und Zusammenhalt 
stimmten.

Im Verlauf der Saison wurde jedoch klar, dass für den di-
rekten Aufstieg noch das gewisse Etwas fehlte. So musste 

sich die zweite Mannschaft am Ende mit dem zweiten Ta-
bellenplatz zufriedengeben. Dieses Resultat darf als starke 
Reaktion auf die Vorsaison gewertet werden. Auch neben 
dem Feld steht ein Umbruch bevor. Da es wieder eine zwei-
te und dritte Mannschaft geben wird, verändert sich auch 
der Kader. Der Kern bleibt erhalten und mit erfahrenen 
Spielern ist weiterhin eine gute Basis vorhanden. Ein beson-
derer Dank gilt Andy Wirthlin, der nach mehreren Jahren 
als Captain, Teamleader und wichtige Stütze seine Aktivzeit 
beendet. Sein Einsatz wird fehlen.

Anfang Juni folgte die grosse Überraschung. Aufgrund 
des zweiten Tabellenplatzes steigt die zweite Mann-

schaft doch noch in die 3. Liga auf. Es ist nicht der Aufstieg, 
wie man ihn sich klassisch vorstellt oder wünscht, aber den-
noch ein Erfolg und erfreulicher Schritt. Die Vorzeichen für 
die kommende Saison sind spannend. In einer regionaleren 
Gruppe warten Duelle gegen Oensingen oder Laupersdorf. 
Die Herausforderung wird gross, doch die Mannschaft 
blickt zuversichtlich nach vorne. Mit Fokus auf Technik, Fit-
ness und Teamgeist soll die Basis gelegt werden, um eine 
Liga höher zu bestehen.
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Kader :
15	 Nussbaumer Joel ( G)
94	 Würsten Sandro ( G)
12	 Stalder Samuel
13	 Rubitschung Simon
18	 Rubitschung Michael
21	 Stalder  Nicola
25	 Dennler  Kevin
27	 Bader  Timo
46	 Bader Jonas
51	 Bobst  Adrian
69	 Kohler Luan
88	 Bader Jonas
97	 Brunner  Silvan

Trainer :
Burgermeister Joel
Rubitschung Simon

Trainingszeiten :
Di,	 19.30 – 21.00
Do,	19.00 – 20.30
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Welcome back, Drüü

Nach 2 Saisons ohne unsere Kultmannschaft ist unser 
Drüü endlich wieder zurück ! Mit am Start : Erfolgstrai-

ner Gisler Simon als Chefcoach ( Dä het jo nix angers z tue) 
Und neu fürs gute Aussehen auf der Trainerbank zuständig : 
Ackermann Raphael als Assistenz- / Taktikcoatch.

Das neue Team wird geprägt von den « jungen Wilden. » 
Unsere ehmalige A-Juniorenmannschaft darf sich ge-

schlossen in der Aktivliga messen. Aber auch auf alte Hoch-
karäter kann gezählt werden Wobei hier die Betonung auf 
« alt » liegt. So ist unter anderem : Luca Haefeli, Dominic 
Ackermann, Michi Albani und dr Flöru Büttler mit dabei, die 
darauf brennen ihre Erfahrung an die nächste Generation 
weitergeben zu können.

Wir sind gespannt auf eine interessante Saison in wel-
cher das neu zusammengewürfelte Team sich erstmals 

finden muss. Aus diesem Grund  ist eine Prognose oder ein 
Saisonziel schwierig zu formulieren. Das Kernziel vom Drüü 
liegt primär darin, unsere jungen, ambitionierten Spieler 
auf die höheren Ligen vorzubereiten und sie gut ausgerüstet 
in den « oberen » Teams integrieren zu können. Aber alles 
zu seiner Zeit. Erstmals bleibt der Spass im Vordergrund. Der 
Erfolg zieht, erfahrungsgemäss, automatisch nach.
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Kader :
Hürzeler Maurice ( G)
Rudolf von Rohr Enea ( G)
Haefeli Luca
Ackermann Dominic
Gisler Simon
Kohler Luan
Leon Bader
Lorin Schmid
Thoman Colin
Ganz Nicola
Albani Michael
Meister Luke
Nussbaumer Yanik
Schmid Andrin
Büttler Florian

Trainer :
Gisler Simon
Ackermann Raphael

Trainingszeiten :
Mo,	 19.00 – 20.30
Do,	 20.30 – 22.00
	 19.00 – 21.30
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Trainer :
Kohler Luan
Pfeiffer Anna

Trainingszeiten :

Mi,	 20.00 – 21.30
 

Kader :
1	 Leist Emma ( G)
11	 Bobst Nathalie
9	 Probst Leni
18	 Sutter Joelle
14	 Hossmann Enya
12	 Hossmann Hannah
8	 Probst Muriel
17	 Bader Alina
6	 Burkhard Ardiana

Neue Saison, neue Chancen

Nach einer lehrreichen Saison blicken unsere Damen mo-
tiviert auf die kommende Spielzeit. Trotz durchzogener 

Resultate konnte das Team wertvolle Erfahrungen sammeln 
und sich weiterentwickeln. Der verletzungsbedingte Ausfall 
von Anna führte zu Umstellungen. Erfreulicherweise wech-
selte Emma ins Tor und übernahm diese wichtige Rolle. Bis 
zu Annas Rückkehr unterstützte Anna das Team als Coach 
an der Seitenlinie.

Auch im Kader gibt es Veränderungen : Stephanie Bobst 
legt eine Pause ein, Diana und Fabienne beenden ihre 

aktive Karriere. Für ihren Einsatz bedanken wir uns herzlich 
und wünschen ihnen alles Gute. Mit Luan Kohler übernimmt 
zudem ein neuer Trainer die Verantwortung. Gemeinsam 
soll weiter an der Entwicklung gearbeitet und der nächste 
Schritt gemacht werden.

Die Saisonvorbereitung begann dieses Jahr früher als ge-
wohnt, da die erste Cuprunde bereits am 14. Juni gegen 

Bowil stattfand. Das deutliche 30 :4 ist aufgrund zahlreicher 
Absenzen jedoch nur bedingt aussagekräftig. Lediglich fünf 
Spielerinnen des Kaders standen zur Verfügung, unterstützt 
von zwei Juniorinnen. Jana Bolliger wurde mit ihren Treffern 
zur Topskorerin, während Vanessa Sutter gegen die erfahre-
nen Gegnerinnen eine starke Leistung zeigte und wertvolle 
Erfahrungen sammeln konnte.

Nach einer kurzen Sommerpause startet das Team in der 
dritten Juliwoche wieder mit dem Hallentraining. Bis 

zum Saisonstart wird weiter an den spielerischen und tak-
tischen Abläufen gearbeitet, damit die Mannschaft bestens 
vorbereitet in die Meisterschaft starten kann.

D
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Juniorensaison

In der vergangenen Saison 2025/2026 konnten unsere Juniorinnen- 
und Juniorenteams viele schöne Erfolge feiern und sich sportlich wie 
auch persönlich weiterentwickeln. Ein Rückblick auf eine abwechslungs-
reiche und erfolgreiche Saison.

Die Junioren E bestritten ihre 
zweite Saison im Meister-

schaftsbetrieb. Die Erfahrungen 
aus dem vergangenen Jahr er-
wiesen sich dabei als sehr wert-
voll. Die Spielerinnen und Spieler 
konnten sich sowohl technisch als 
auch spielerisch weiterentwickeln 
und machten während der gesam-
ten Saison grosse Fortschritte. 

Unsere Junioren D konnten sich 
im Vergleich zur letzten Sai-

son deutlich steigern. Das Team 
zeigte eine erfreuliche Entwick-
lung und durfte vermehrt Siege 
feiern. Dank konstanten Leistun-
gen während der Meisterschaft 
belegte das Team am Ende den 
guten 6. Rang.

Die Junioren C blicken auf 
eine sehr erfolgreiche Saison 

zurück. Das gesetzte Ziel, Platz 
drei, wurde mit dem Gruppensieg 

souverän übertroffen. An der Fi-
nalrunde konnte die Mannschaft 
ihr Potenzial jedoch nicht wie ge-
wünscht ausschöpfen. Sie schlos-
sen die Finalrunde « Zentral » auf 
dem 6. Platz ab.

Für unsere Juniorinnen C begann 
in dieser Saison ein neues Ka-

pitel. Die neu gegründete Mann-
schaft fand rasch zusammen und 
entwickelte sich im Verlauf der 
Saison zu einem starken Team. 
Die Spielerinnen zeigten grossen 
Einsatz und konnten sich kontinu-
ierlich verbessern. Dank den gu-
ten Leistungen während der Sai-
son konnten die Juniorinnen C die 
Meisterschaft auf dem 5. Rang 
abschliessen.

Die Junioren A traten in dieser 
Saison gemeinsam mit dem 

KTV Laupersdorf an und liefen 
unter dem Verein KTV Laupersdorf 
auf. Die Mannschaft zeigte wäh-
rend der gesamten Meisterschaft 
starke Leistungen und überzeugte 
mit grossem Einsatz. Dank einer 
erfolgreichen Saison durfte sich 
das Team über den ausgezeichne-
ten 3. Rang freuen.

Zum Schluss ein Dankeschön 
an alle Trainer*innen die jede 

Woche in der Turnhalle standen 
und vor allem auch den Eltern für 
ihr Vertrauen und ihre Unterstüt-
zung. Wir sind gespannt, was die 
neue Saison bringen wird…
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Trainer :
Haefeli Luca 
Minder Fabian 
Stalder Samuel

Trainingszeiten :
Sa,	 10.00 – 11.30 
Di,	 18.15 – 19.30

Kader :
30	 Fluri Lieni ( G)
1	 Nydegger Damian ( G)
10	 Allenspach Miro
14	 Bader Gion
15	 Bader Manuel
16	 Bernhofen Cedric
19	 Bur Elia
12	 Bäbi Joscha
18	 Hammer  Yannick
3	 Kamm Eliah
23	 Rescalli Nick
13	 Stauffer Levin
9	 Stich Jannick
98	 Von Siebenthal Nico

Mit Herz und Härte ins B

Die vergangene Spielzeit bei den Junioren C war ein Voll-
erfolg. Die Finalrunde war der verdiente Lohn für harte 

Arbeit und eine stetige Steigerung. Doch Stillstand gibt es 
nicht : Für die neue Saison wurde fast jeder Stein umge-
dreht. Gewichtige Abgänge im Kader, der altersbedingte 
Wechsel zu den Junioren B und auch die Zuteilung in eine 
neue Spielgruppe macht eine Prognose äusserst schwierig.

Eines ist sicher – die Aufgabe wird gross : Wir treffen auf 
völlig neue Gegner, unter denen einige Junioren-Uniho-

ckeygrössen dabei sind. Diese Sprünge und Wechsel mar-
kieren gleichzeitig auch den Übergang vom Junioren- zum 
Jugend-Unihockey. Das Spiel wird physischer, schneller und 
verlangt taktisch mehr Flexibilität. Doch von grossen Na-
men lassen wir uns nicht abschrecken ! Die Erfolge des Vor-
jahres haben unseren Hunger auf mehr erst recht geweckt.

Die Pause nach der vorherigen Saison war kurz – bereits 
nach zwei Wochen standen wir wieder in der Halle. 

Der Fokus im Training liegt auf defensiver Stabilität und 
einem intelligenten Spielaufbau. Da der Zusammenhalt und 
der Ehrgeiz in der Truppe absolut stimmen, machen wir be-
reits jetzt spürbare Fortschritte.

Unser Ziel : Schnellstmöglich Fuss fassen und uns in der 
neuen Kategorie etablieren. Wenn im Herbst der Ball 

wieder rollt, werden wir bereit sein !

Ju
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Kader :
16	 Laub Julia ( G)
17	 Fink Nelia
11	 Schmid Anic
13	 Alexandra Bassler
5	 Celena Yehia
3	 Enya Ackermann
2	 Vivienne Fluri
10	 Nozomi Jäggi
8	 Heutschi Elin
12	 Heutschi Noemie
4	 Thomann Malea

Trainer :
Bobst Stephanie
Probst Muriel 
Stalder Florian

Trainingszeiten :
Sa,	 11.30 – 13.00
Mo,	18.00 – 19.30

Lachen, Kampfgeist, neue Liga

Was für eine Saison liegt hinter uns ! Als Trainerteam 
blicken wir mit unbeschreiblichem Stolz auf das ver-

gangene Jahr zurück. Nach langer Zeit konnten wir endlich 
wieder ein Juniorinnen-Team stellen. Gestartet sind wir als 
Juniorinnen C mit acht mutigen Mädchen.

Der Anfang war, wie es so schön heisst, « etwas holp-
rig ». Eine bunte Truppe, deren Altersunterschiede so 

vielfältig waren wie ihre Unihockey-Erfahrungen – von blu-
tigen Anfängerinnen bis zu erfahrenen Spielerinnen war al-
les dabei. Doch genau diese Mischung machte unser Team 
so einzigartig. Im Laufe der Saison durften wir zusammen-
wachsen. Aus acht wurden dreizehn Mädchen, die gemein-
sam lachten, lernten und füreinander einstanden.

Obwohl wir ohne Erwartungen in die Saison starteten, 
überraschten die Mädchen immer wieder. Die « gros-

sen Vereine mit guten Teams » hatten uns zu Beginn wohl 
etwas unterschätzt – ein Fehler ! Mit Kampfgeist und Team-
work bewiesen wir unser Können und schlossen unsere ers-
te Saison in der oberen Tabellenhälfte ab. Ein Erfolg, der 
uns alle mit Stolz erfüllt.

Aufgrund des Alters unserer Ältesten müssen und dürfen 
wir nun bereits zu den Juniorinnen B wechseln. Das ist 

sicherlich eine neue, grosse Herausforderung, der wir uns 
jedoch mit riesiger Vorfreude stellen. Wir sind bereit für das 
nächste Kapitel !

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Eltern für ihre 
grossartige Unterstützung, die wir sehr schätzen. Wir 

freuen uns riesig auf den weiteren gemeinsamen Weg mit 
diesem tollen Team ! Auf eine neue Saison !
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Kader :
1	 Brunner Morice ( G)
30	 Kaltenegger David ( G)
2	 Kaltenegger Vitus
3	 Hammer Luca
7	 Stich Jannik
8	 Zaccardo Matthia
9	 Sommer Noel
10	 Schär Dario
11	 Bader Manuel
12	 Albani Ennio
14	 Bassler Bernhard
16	 Bäbi Joscha 
19	 Utz  Yannick 
25	 Halbeisen Yul
36	 Rescalli Nick
98	 Kleeb Joshua

Trainer :
Kohler Elia 
Bader Timo 
Bader Jonas

Trainingszeiten :
Mo, 17.45 – 19.00

Bereit für den nächsten Schritt

Die vergangene Saison begann für unsere Mannschaft al-
les andere als einfach. Der Start war schwierig und wir 

mussten zuerst unseren Rhythmus finden. Doch mit harter 
Arbeit, Teamgeist und viel Einsatz konnten wir uns von Spiel 
zu Spiel steigern. Gegen Ende der Saison wurden unsere 
Fortschritte sichtbar : wichtige Siege, mehr Selbstvertrauen 
und ein Team, das immer stärker zusammengewachsen ist. 
Am Schluss durften wir uns verdient über den 5. Tabellen-
platz freuen. Besonders erfreulich war die Entwicklung je-
des einzelnen Spielers und der Mannschaft als Ganzes. 
Wir konnten grosse Fortschritte verbuchen, gemeinsam Er-
folge feiern und als Team wichtige Erfahrungen sammeln.

Jetzt wartet die nächste Herausforderung auf uns : der 
Schritt von den D- zu den C-Junioren. Uns ist bewusst, 

dass diese Saison erneut anspruchsvoll werden kann. Trotz-
dem blicken wir mit viel Motivation und Zuversicht nach 
vorne. Dank neuen Spielern und einem zweiten Goalie sind 
wir breiter aufgestellt und bereit, gemeinsam den nächsten 
Schritt zu machen.

Als Trainerteam haben wir klare Ziele für die kommende 
Saison : Von Beginn an Vollgas geben. Spiel für Spiel 

denken und wichtige Punkte sammeln. Den Spass und die 
Freude am Unihockey nie verlieren, auch wenn das Niveau 
steigt. Mit einer starken Trainingspräsenz die Basis für er-
folgreiche Leistungen schaffen.

Wir freuen uns riesig auf die neue Saison und sind 
überzeugt, dass in dieser Mannschaft viel Potenzial 

steckt. Wenn wir weiterhin zusammenhalten, hart arbeiten 
und füreinander kämpfen, können wir gemeinsam einiges 
erreichen. Auf eine spannende und erfolgreiche Saison !
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Kader :
Aregger Renzo
Bobst Henry
Bolliger Elia
Brunner Luana
Caligiuri Leandro
Derungs Noel
Diemand Lenny
Diemand Maly
Engel Aron
Engel Luis
Flurin Jerome
Fuhrimann Ramon
Kaltenegger Gianna
Kamm Anic
Meister Jaron 
Meyer Leandro
Zwahlen Jonas
Zwahlen Nina

Trainer :
Diemand Cédric
Bader Alina
Pfeiffer Anna

Trainingszeiten :
Sa,	09.00 – 10.00

Weiter gehts – mit noch mehr 
Energie

Eine weitere Unihockey-Saison liegt hinter uns – und was 
für eine ! 16 E-Junior*innen trugen das Trikot und 12 da-

von liessen sich sogar auf das grosse Abenteuer Meister-
schaft ein. Jeden Samstagmorgen trafen wir uns in der Turn-
halle Brühl, pünktlich, motiviert und voller Energie. Nun gut, 
zumindest zwei der drei Punkte stimmten meistens  :)

Die Fortschritte sind unverkennbar : Wir kassierten nie 
mehr als 12 Tore pro Spiel ( ausgenommen jene gegen 

die UHC Tigers) ! Die Defensive hat klar Früchte getragen. 
Das Trainerteam ist stolz, auch wenn die Resultate das 
noch nicht ganz widerspiegeln. Das Highlight der Saison 
war der 7 :0-Sieg gegen den TSV Bubendorf. Unvergessen 
bleibt auch das 4 :4 gegen UHC Nuglar United, das bis zur 
letzten Sekunde alles offen liess. Ein herzliches Dankeschön 
geht an unsere Junior*innen und natürlich an die Eltern für 
ihr Vertrauen, ihre Unterstützung und die Fahrdienste an un-
zähligen Samstagmorgen.

Nun wird sich unser Kader etwas ändern : Drei Spieler 
mit dem Jahrgang 2016 werden uns verlassen und zu 

den C-Junioren aufsteigen. Zusätzlich dürfen wir gleich fünf 
neue Spieler*innen begrüssen. So starten wir mit 18 E-Ju-
nior*innen in die neue Saison, was uns riesig freut !

In der Meisterschaft gehen wir mit einem eingespielten 
neunköpfigem Kader und einem Neuzugang an den Start. 

Viele Gegner kennen wir bereits, spannende Duelle sind 
also garantiert. In den Trainings werden die Jüngsten die 
Basics lernen, während die Erfahreneren an Spielzügen 
und Freistössen feilen. Auch das altbekannte Trainertrio ist 
wieder am Start. Wir freuen uns auf euch !
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Möbel Kamber 
Wohnen nach Mass persönlich - kompetent - individuell  

Auf 2000 m2 und 5 Etagen 
finden Sie alles zum schöner 
Wohnen, Essen und Schlafen. 

Ihr Fachgeschäft für
− Vorhänge
− Bodenbeläge 
− Teppiche
− Parkett
− Möbel nach Mass
− Servicearbeiten
− Geschenke

Öffnungszeiten
Di–Fr 09.00 – 12.00 Uhr

13.30 – 18.30 Uhr
Sa 09.00 – 16.00 Uhr
Montag geschlossen

Möbel Kamber & Co.
Hintere Gasse 15
4717 Mümliswil
062 391 41 37
info@moebelkamber.ch
www.moebelkamber.ch

Mit ganzem Herzen
Fachhändler

Postackerstrasse 28 � 4710 Balsthal
079 778 34 73 � info@kraetzig-maler.ch
kraetzigmaler.ch
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PLANUNG + GENERALBAU

DORFSTRASSE 4, 4717 MÜMLISWIL

INFO@FLURIAG-PLANUNG.CH

FLURI AG
WWW.FLURIAG-PLANUNG.CH

TEL:   062 386 90 32

Wichtige Daten

Impressum :
Unihockey Mümliswil
Admin Vereinsheft :	 Claudio Albani / Luca Haefeli
Layout Vereinsheft :	 Luca Haefeli
Interviews :		  Mathias Boner

Jahreskalender
19.09.2026 	 Heimrunde, Junioren C

20.09.2026	 Heimrunde, Damen

06. bis 08.11.2026	 Martinsfest

26.12.2026	 Vereinswanderung

14.02.2027	 Heimrunde, Herren 2 

21.02.2027	 Heimrunde, Herren 3

13.03.2027	 Heimrunde, Juniorinnen B

14.03.2027	 Heimrunde, Junioren E

20.03.2027	 Schweizer-Abend

22.05.2027	 Generalversammlung



www.regioenergie.ch

Energie für die Region.     
Power für den Sport.

Simon Kamber und sein Team wünschen dem Unihockey 
Mümliswil eine erfolgreiche Saison 26/ 27.

architekturstudio s gmbh
Gerberngasse 43  4500 Solothurn

info@architekturstudio-s.ch
www.architekturstudio-s.ch




